
Tour Ischgl -  Heidelberger Hütte 15 km, 1000 hm

 

Die Heidelberger Hütte ist das Biker-Ziel in Ischgl schlechthin - hunderte von 
Transalp Bikern radeln im Sommer jeden Tag von Ischgl hier hinauf, um dann 
über den Fimberpass das Engadin zu erreichen. Wer nur der eigenen 
Muskelkraft vertraut, nimmt die steile Asphaltrampe am Fimbabach entlang, 
alle anderen die Seilbahn bis zur Mittelstation. Das macht wirklich Sinn, denn 
ab hier wird die Auffahrt wesentlich flacher, davor ist sie zermürbend steil. 
Immer gut fahrbar geht es auf Asphalt bis zur Bodenalpe - der ersten 
Einkehrstation - und weiter auf Schotter zur Heidelberger Hütte (die schon auf 
Schweizer Boden liegt), immer den fantastischen Anblick des mächtigen 
Fluchthorn vor sich.  

GPS DOWNLOADS AUF KARTE ZEIGEN HÖHENPROFIL  
  
  
 

 

http://clients.intermaps.com/admin/gps/download/kml/kml_337.kml
http://clients.intermaps.com/admin/gps/download/kml/kml_337.kml
http://www.ischgl.com/media/paznaun/hoehenprofile/09-heidelberger-huette.pdf


 
  
 
 
 

Tour Heidelberger Hütte – Ischgl – Jamtal 40km, 1000 hm 

 

40 Kilometer, knapp 1000 Höhenmeter und ein grandioses Panorama: die 
Jamtal Tour ist ein echt starkes Bike-Erlebnis für Racer und Tourenbiker 
gleichermaßen. Zuerst geht es von Ischgl vorbei am Wildpark und der 
Waldkapelle bis nach Galtür. Danach rollt man hinein ins Jamtal, wo man mit 
der Hinteren und Vorderen Jamspitze und dem in der Sonne glänzenden 
Jamtalferner immer einen Blickfang vor Augen hat. Dennoch ist diese Tour 
nicht als gemütlich einzustufen, denn bei knapp 1000 Metern 
Höhenunterschied, sowie einem kurzen aber knackigen Anstieg mit 17% 
Steigung kurz vor der Hütte muss man sich die Kräfte gut einteilen. Mit der 
2.165 Meter hoch gelegenen Jamtalhütte gibt es eine tolle Einkehrstation.   



 

 

 

 

Tour Jamtalhütte  – Galtür – Wiesbadener 35km, 1400 hm 

35 Kilometer, knapp 1400 Höhenmeter und ein grandioses Panorama: diese 
Tour ist ein echt starkes Bike-Erlebnis der Superlative. Zuerst geht es von der 
Jamtalhütte bis nach Galtür. Ab hier zunächst nach Wirl, die Silvretta 
Hochalpenstraße entlang bis zur Abzweigung der Mautstraße. Dann auf der 
alten Hochalpenstraße bis zum Fuß der Staumauer bis zur Bielerhöhe. Am 
linken Seeufer entlang führt eine Schotterstraße zunächst fast ohne 
Höhenmeter um dann durch das Ochsental bis zur Wiesbadener Hütte auch 



Schiebepassagen zu überwinden. Der grandiose Ausblick von der Hütte 
entschädigt für die ein oder andere „Sinnfrage“. 

 

 


